
Prävention und 
Intervention bei 

sexualisierter Gewalt 
und Geistlichem 

Missbrauch
Online-Schulung der GCL

25. April 2026 · 9.30 - 16.30 Uhr

„Die Spiritualität der GCL ist ein Weg zu mehr Lebendigkeit und Freiheit, zu mehr Beziehung, 
Verantwortung und Selbstbestimmung.
Wir wollen, dass Menschen unsere Gemeinschaft als Schutzraum erfahren.
Jeder Form von Gewalt treten wir entschieden entgegen und unterstützen Menschen, sich aus 
abhängigen Verhältnissen zu befreien.“ (Homepage der GCL)

Damit dies zugesagt werden kann, laden wir 
Mitarbeitende und Mitglieder der GCL und 
weitere Interessierte ein.
 
Inhalte der Tagung werden sein: 
• Information über Formen, Ausmaß und 

Folgen sexualisierter Gewalt, 
• Übungen zur Sensibilisierung für eine Kultur 

der Grenzachtung und Stärkung der 
Handlungskompetenz im Umgang mit 
sexualisierter Gewalt, 

• Aspekte des Geistlichen Missbrauchs und 
Machtmissbrauchs.

Wie Präventionsschulungen anderer Träger 
dient sie als Grundlage für die Unterzeichnung 
der Selbstverpflichtungserklärung der GCL.

Die Online-Schulung (per Zoom) findet statt 
am 
Samstag, dem 25. April 2026 
von 9.30 bis 16.30 Uhr.

Anmeldungen bitte bis 7. April 2026 an 
kurse@gcl.de, Stichwort Prävention

Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie den 
Einwahllink.

Die Fortbildung wird durchgeführt von

Marek Spitczok von Brisinski, Externe 
Ansprechperson bei der GCL in Fragen 
sexualisierter Gewalt. 
Marek Spitczok von Brisinski arbeitet seit 
2007 als Traumafachberater in der 
Prävention und Beratung mit 
betroffenen Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen. Er war viele Jahre in 
Beratungsstellen tätig und berät 
Institutionen zu Schutzkonzepten sowie 
zur Aufarbeitung sexualisierter Gewalt.

Maria Boxberg, Interne Ansprechperson 
der GCL. 
Maria Boxberg ist Theologin. Nach 
Einsatz in der Gemeindeseelsorge war 
sie in der Personalverantwortung einer 
Diözese. Geistliche und 
Exerzitienbegleiterin, Begleitung 
Geistlicher Entscheidungsprozesse für 
Gruppen und Gemeinschaften. Sie ist 
Traumafachberaterin (DeGPT).

www.gcl.de


